
Hilfs-Gesellschaft für durch den Krieg in Not geratenen
Familien des XVI. Bezirkes.

Sitz: Tichy’s Kaffeehaus, Telephon12.818.

Euer Hochwohlgeboren!
Unsere wackeren Söhne bluten am Felde der Ehre für unser teures Vaterland

und es ist daher unausweichlich, dass der unheilvolle Krieg klaffende, blutende
Wunden reissf und grosse Not und Elend im Gefolge hat. Heilige Pflicht, jedes
einzelnen ist es, mit voller Kraft zu helfen, nm die bittere Not der armen
Familien angesichts des bösen Winters zn lindern, welche entweder ihre
Ernährer haben und beweinen, arbeitslos geworden sind oder krank und
hilflos Megan.

DieergebenstUnterzeichnetenwollendiesesselbstlosenbocbedleoZweckerreichet] durchdie VeranslalLoog
zeitgemäßenpatriotischen Abends

„Viribus Unitis“
im Zirkus Schumann am Keubaugiirtel,Dienstag, den

29. September 1914,um8Ohr abends.
herzensgute (sttaRringcr und Jieulercfienfeldcr!

LaßtBureweichen, edlesVieserBerns sprechen, hebet, spendetundbeteiligtEschjedereisxeiier
nachseinenMitteln.

Mit vereintenKräftenläßtsich vielesmildern. Ehrenpflicht ist es. iOr unserenotleidenden
Beiirkskioder, welchehungernunddarben, besnnderseinznlreten

Indemwir mit Gewißheithoffen. BuerHochwohlgeborenwerdenuns dieBhreIhres bocbgeschäLzlen
Erscheinensbestimmtschenkenzeicbneo Hochachtungsvoll

$aa« I
MarlVar«

»r««( VMlIaia
Är«Bi

3*ti«aa

MarlManlaer
ftraa*UttfAaacr§

ttltaca* fcatitakfrgtr*
*M«laaMtr

Sraaj.Alant

«agaRWger
ÄiNjtBtr

3#Ra<» «MlMtaa
«e»n (W'

^fraafWiaiaicr
C»l»r «UfiftrI

QC Karten sind bei sämtlichen obgenannten Herren erhältlich. 33
Straflenbahnverbiodungan diesemAbendnachallenRichtungen
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